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Erfahrungen mit bErfahrungen mit büürgerschaftlich geprrgerschaftlich gepräägter Entwicklunggter Entwicklung

Martin Merk, Martin Merk, ÖÖkospeicher e.V. Wulkowkospeicher e.V. Wulkow
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Ausgangslage

Ehemaliges Gutsdorf Ehemaliges Gutsdorf 

1991: ca. 150 EW1991: ca. 150 EW

2011: ca. 210 EW2011: ca. 210 EW

Zu DDRZu DDR--Zeiten Siedlungskategorie 6 bzw. 7Zeiten Siedlungskategorie 6 bzw. 7

Mit der Wende: Zusammenbruch der LPG als HauptMit der Wende: Zusammenbruch der LPG als Haupt--
arbeitgeberin > hohe Arbeitslosigkeit arbeitgeberin > hohe Arbeitslosigkeit 

Perspektive: SchliePerspektive: Schließßung & Abwanderung?ung & Abwanderung?

> Konzept der > Konzept der öökologischen Dorfentwicklung 1991kologischen Dorfentwicklung 1991

-- Kommunale Ebene: GemeindeverwaltungKommunale Ebene: Gemeindeverwaltung

-- BBüürgerschaftliche Ebene > rgerschaftliche Ebene > ÖÖkospeicher e.V. kospeicher e.V. 
1991 gegr1991 gegrüündet, ehrenamtlich geleitet, ca. 50    ndet, ehrenamtlich geleitet, ca. 50    
Mitglieder, darunter KleinunternehmenMitglieder, darunter Kleinunternehmen
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Ing.-Büro ECOTEC Wulkow
Dipl.-Ing. Martin Merk 
15326 Lebus OT Wulkow
tel. 033602 58100   fax 033602 58111
mail: m-merk@t-online.de

• Studium Energie- und Verfahrentechnik (ETH Zürich), „Bau und 
Energie“ (HTL Winterthur), Energiemanagement (TU Berlin) 

• Seit 1991: Inhaber Ing.-Büro ECOTEC Wulkow bei Frankfurt(Oder)
• Energieberatungen, Energiekonzepte und Energieplanungen 

(erneuerbare Energien, Energieeffizienz) 
• Koordinator Netzwerk BIOFestbrennstoff MOL (Bioenergie-Region 

MOL)
• Projektentwickler & Projektbegleiter 
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Ziele des Ökospeicher e.V.  

Ziel und Arbeitsschwerpunkt des Ökospeichers ist eine nachhaltige 
Dorf- und Regionalentwicklung

§ 2) der Satzung: Ziel und Zweck

Der Ökospeicher e.V. setzt sich für ökologisch orientierte Landschafts-
pflege sowie für ökologischen Entwicklung im Landbau, Gewerbe, der 
Energieanwendung, Architektur, Kunst und Kultur ein. Die Förderung von 
Bildung, Umwelterziehung und Forschungsbeteiligung sind ebenfalls 
Teilziele, die alle in die Entwicklung und Gestaltung eines ökologischen 
Wirtschaftsraumes münden sollen.
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Erste Aktivitäten: Markt im ehemaligen Getreidespeicher 
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These: Die LebensqualitThese: Die Lebensqualitäät in einem Dorf, Kiez, Quartier, t in einem Dorf, Kiez, Quartier, 
Gemeinwesen ist maGemeinwesen ist maßßgeblich geprgeblich gepräägt vom (bgt vom (büürgerschaftlichen) rgerschaftlichen) 
Engagement seiner Bewohner/innen.Engagement seiner Bewohner/innen.

Erfahrung mit 20 Jahren bErfahrung mit 20 Jahren büürgerschaftlich geprrgerschaftlich gepräägter Entwicklunggter Entwicklung
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These: Die LebensqualitThese: Die Lebensqualitäät in einem Dorf, Kiez, Quartier, t in einem Dorf, Kiez, Quartier, 
Gemeinwesen ist maGemeinwesen ist maßßgeblich geprgeblich gepräägt vom (bgt vom (büürgerschaftlichen) rgerschaftlichen) 
Engagement seiner Bewohner/innen.Engagement seiner Bewohner/innen.

Dies gilt insbesondere im strukturDies gilt insbesondere im struktur-- und finanzschwachen Kontext.und finanzschwachen Kontext.

Welche Faktoren kWelche Faktoren köönnen bnnen büürgerschaftlich geprrgerschaftlich gepräägte Entwicklungen gte Entwicklungen 
befbeföördern? Welche Erfahrungen lassen sich rdern? Welche Erfahrungen lassen sich üübertragen?  bertragen?  

Erfahrung mit 20 Jahren bErfahrung mit 20 Jahren büürgerschaftlich geprrgerschaftlich gepräägter Entwicklunggter Entwicklung
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1.) Beteiligungsmöglichkeiten auf allen Ebenen  
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2.) Gemeinsames Arbeiten als Erfolgserlebnis 
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3.) Persönliche Identifikation und Stolz auf Erreichtes
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4.) Tom-Sawyer-Effekt
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4.) Tom-Sawyer-Effekt nutzen
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5.) Gliederung von Aufgaben in überschau- und machbare Abschnitte
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6.) Etappenziele feiern / Wertschätzung ehrenamtlicher Leistungen
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7.) Demografischer Wandel als Chance: Potenzial der „rüstigen Rentner“
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9.) Reisen bildet – gemeinsames Reisen bildet und verbindet
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10.) „Passives“ Reisen & Gastgeber-Sein erfüllt den gleichen Zweck
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11.) Kooperation mit Hochschulen / Forschungseinrichtungen

FH Eberswalde: Ökologische KUP 
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11.) Kooperation mit Hochschulen / Forschungseinrichtungen

Diplomarbeit: Umstrukturierung Kita Grashüpfer



RLS-Fachtagung „Städte der Zukunft“ Magdeburg 18. November 2011  

11.) Kooperation mit Hochschulen / Forschungseinrichtungen

Diplomarbeit: Anlagensteuerung UFO-Haus 
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12.) Externe Moderation / Mediation bei Konflikten / Entwicklungsstrategien

„Dorfbefragung 2006“ HU / FU Berlin      
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit !

Ökospeicher e.V.: www.oekospeicher.de 

Tel. 033602 419422

Kontakt Martin Merk: Tel. 033602 58100 


